
Der eine Ritter ist stark, der andere schwach. Der Schwache ist mutig, 
der Starke feig. Das ist der Ausgangspunkt der Geschichte. Dazu 
kommt noch ein tapferes, kräftiges Schlossfräulein, ein musikalisches, 
hilfsbereites Gespenst und wackere Dorfbewohner. Ihr gemeinsames 
Ziel: das Schokoladeungeheuer, das in das Schokoladebergwerk der 
beiden Ritter eingedrungen ist, zu vertreiben. Doch die beiden Ritter, 
das Schlossfräulein, das Gespenst und auch die Dorfbewohner wollen 
alles, nur kämpfen, wollen sie nicht. So wird in dreißig Kapiteln erzählt, 
was sie sich dazu alles einfallen lassen. 
Eine sehr amüsante und gewaltfreie Rittergeschichte für Kinder. 
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